
UK für Innere Medizin I 
 

Curriculum der Ausbildung zum Facharzt für Innere Medizin 
 
Dauer der Ausbildung (inklusive anrechenbarer Wahlfächer, z.B. aus dem Turnus):  60 Monate. 
Rotationen im Laufe des Curriculums: 
 Medizin 1  Medizin 2       /  Internist. Notaufn.   Medizin 3  
    45 Mon  6 Mon          3 Mon      6 Mon 
Inhalte    s. unten            Kardiologie         allgemeine Innere   Hämato-(Onko)logie 
                     Spiroergometrie      Notfallmedizin    Rheumatologie 
 
Rotation innerhalb der Stammabteilung Medizin 1 erfolgt durch  den Wechsel zwischen den 
Stationen, wo die Auszubildenden unter Anleitung eines allgemeininternistisch kompetenten und 
Schwerpunkt-orientierten Oberarztes selbständig Patienten (mit 50%  allgemeininternistischen, 
50% Schwerpunkt-spezifischen Erkrankungen) ärztlich betreuen. Zeitgleich sind sie für 2-3 Std 
(im Block) täglich für Funktionen (Sonographie & perkutane Punktionen / Echokardiographie, 
Ergometrie, Holter-EKG und 24h-RR / Ambulanzen / Endoskopie) eingeteilt, wobei sie jeweils 
fachärztlich eingearbeitet und oberärztlich supervidiert werden. Einteilung in Ambulanzen erst 
nach stationärer Einarbeitung (bis zu 3 Mon) unter dem auch die Ambulanz supervidierenden 
Schwerpunkt-Oberarzt. Folgende Rotationen und Funktionen werden durchlaufen: 
 
      Station mit Schwerpunkt  Ambulanz     Funktionen 
1.   Stoffwechselerkrankungen, Stoffwechselerkr.    Abdomen-Sonographie, 
      Endokrinologie (Paulweber)       perkutane Punktionen 
 
2.   Diabetologie (+Angiologie)  Diabetesambulanz    Echokardiographie, Holter-EKG, 
      (Weitgasser)         24h-RR 
 
3.   Nephrologie (ohne Dialyse)          Mitarbeit in Nierenamb.    Dopplersonographie (Nieren, 
      (Salmhofer)                  auf Eigeninitiative      Abdomen) 
         
4.   Gastroentero-Hepatologie,       Mitarbeit in Leber- oder        Endoskopie / Funktionsteste 
      GI-Onkologie        GE-Amb. auf Eigeninitive 
       (Haas, Wolkersdörfer, Berr) 
 
Ausbildungs-relevante Visiten / Veranstaltungen: 
a. selbständige Patientenführung (14-16 Betten) unter oberärztlicher Supervision (tgl. OA-
Visite der Zugänge und kritisch Kranken; 2x wöch. Stationsvisite des OA, 1x wöch. Chef-Visite) 
b. Veranstaltungen mit Fortbildungswert   (Bibliothek der Medizin I; *im Röntgen-Demo-Raum) 

• werktags Morgenbesprechung der Abteilung (08.00-08.20), 

• 1x wöch. Röntgen-Besprechung ( Do. 08.00) * 

• 1x wöch. Fall-orientierte Fortbildung (Frei. 7:45-8:15 Uhr) in Innerer Medizin 

• 1x wöch. Tumorboard ( Chir. / Radio-/ Radioonko-/ Gastroentero- / Onkologie, Die 13.30)* 

• 2x monatl. Endoskopie-Besprechung ( Die 07.45) 

• 3x jährlich Pathologisch-anatomische Fallkonferenz (Patho-Seminarraum) 

• Konferenzen der Medizin 2 (Kardiolog.-Herzchirurg. Konferenz etc) und der Medizin 3. 
c. Aktive Mitgestaltung des Bed-side Teaching von Medizinstudenten (4.u 5. Stud.jahr, Famuli). 
 
Ausbildungsinhalte siehe www.aerztekammer.at sowie www.oegim.at . 
Es besteht Internet-Zugang zur Fachliteratur (UpToDate, Harrison´s principles ..), zu allen 
relevanten Fachjournalen (e-Bibliothek der PMU) und Literatur-Suchprogrammen (PubMed, etc.), 
reichhaltiges Angebot lokaler Fortbildungsveranstaltungen und offizieller Fortbildungskurse. 
 
Ausbildungsassistent für Innere Medizin:  Univ. Doz. Dr. Bernhard Paulweber 
 
 
Prof. Dr. Frieder Berr 
Abteilungsvorstand 


